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Erstnachweis der Gattung Dimorphinites Buckman, 1923
(Morphoceratidae) aus dem Ober-Bajocium (Mittlerer Jura)
Süddeutschlands

Von Volker Dietze, Riesbürg, und Edmund Bernt, Weissach

ZUSAMMENFASSUNG
Erstmals gelang in der Acris-Subzone (Parkinsoni-Zone, Ober-Bajocium) Süd-
deutschlands der Nachweis der Ammoniten-Gattung Dimorphinites Buckman,
1923. Es handelt sich um den bisher ältesten gesicherten Nachweis der Familie
der Morphoceratidae überhaupt.
Schlüsselwörter: Dimorphinites, Morphoceratidae, Süddeutschland, Bajocium

ABSTRACT
The ammonite genus Dimorphinites Buckman, 1923 is recorded for the first time
from the Acris Subzone (Parkinsoni Zone, Upper Bajocian) of Southern Germany.
It represents the oldest undoubted find of the family Morphoceratidae at all.
Key words: Dimorphinites, Morphoceratidae, Southern Germany, Bajocian.

EINLEITUNG
Die Ammoniten-Familie Morphoceratidae ist ein häufiges und charakte-
ristisches Faunenelement der Zigzag-Zone (Unter-Bathonium, Mittlerer Jura)
Süddeutschlands. Nachweise der sexualdimorphen Paare Morphoceras [M]/
Ebrayiceras [m], Pseudodimorphinites [M]/Polysphinctites [m] sowie Asphinctites
[M]/Polysphinctites [m] sind seit langer Zeit von der Schwäbischen und
Fränkischen Alb und aus dem Wutachgebiet bekannt. Auf die ausführlichen Dar-
stellungen von Hahn (1970) und Dietze & Dietl (2006) sei hier verwiesen.

Die genannten Gattungen haben ihren gemeinsamen Ursprung in dem se-
xualdimorphen Paar Dimorphinites [M]/Vigoriceras [m], welches bisher nur aus
der Truellei- und der Bomfordi-Subzone der Parkinsoni-Zone stratigraphisch
gesichert bekannt war. Nachweise dieser frühen Morphoceraten fehlten bisher
aus Süddeutschland. Einem von uns (E. B). gelang anlässlich des Baus einer Stra-
ße bei Neumarkt-Fuchsberg (Fränkische Alb) der überraschende Nachweis eines
Dimorphiniten aus der Acris-Subzone (Parkinsoni-Zone, Ober-Bajocium).

Die abgebildeten Funde wurden in die Sammlung des Staatlichen Museums
für Naturkunde Stuttgart übergeben.
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BESCHREIBUNG UND BEDEUTUNG DES NEUFUNDES

Familie Morphoceratidae Hyatt, 1900
Gattung Dimorphinites Buckman, 1923

T y p u s a r t : Ammonites dimorphus d’Orbigny, 1845.

Dimorphinites dimorphus (d’Orbigny, 1845)
(s. Abb. 1a-e & h-k)

* 1845 Ammonites dimorphus. – d’Orbigny, S. 410, Taf. 141, Fig. 1–2
[Lectotypus], 5–8.

1983 Dimorphinites (Dimorphinites) dimorphus (d’Orbigny, 1846). –
Sandoval, S. 330, Taf. 27, Fig. 1–2 [dort weitere Synonymie].

1985 Dimorphinites dimorphus (Orbigny). – Rostovtsev, S. 162, Taf. 44, Fig.
7–10.

1990 Dimorphinites dimorphus (d’Orbigny). – Sandoval, S. 162, Taf. 4, Fig. 5.
1994a Dimorphinites dimorphus (d’Orbigny). – Rioult, S. 130, Taf. 50, Fig. 7.
1999 Dimorphinites (Dimorphinites) dimorphus (d’Orbigny, 1846). –

Wierzbowski et al., S. 48, Taf. 17, Fig. 4–5; Taf. 18, Fig. 1.
2002 Dimorphinites dimorphus (d’Orbigny). – Pavia et al., S. 47, Fig. 26

[rechts].
2005 Dimorphinites (Dimorphinites) dimorphus (d’Orbigny, 1846). – Schlögl

et al., Taf. 13, Fig. 2.
? 2008 Dimorphinites (Dimorphinites) dimorphus (d’Orbigny, 1846). – Gálacz,

S. 62, Taf. 2, Fig. 9–10 [?Morphoceras], 11–12.

T y p u s m a t e r i a l : Lectotypus: Ammonites dimorphus d’Orbigny (1845, S. 410,
Taf. 141, Fig. 1–2; designiert durch Rostovtsev (1985) und erneut durch Rioult
(1994a)).

T y p u s l o k a l i t ä t : Bayeux oder Port-en-Bessin (Calvados, Frankreich).
T y p u s h o r i z o n t : Oolite ferrugineuse de Bayeux (Truellei-Subzone).
S t ra t i g ra p h i s c h e  Ve r b r e i t u n g : Parkinsoni-Zone.

Der von E. Bernt bei Straßenbauarbeiten nahe Neumarkt-Fuchsberg (Mittlere
Fränkische Alb) gefundene Dimorphinites (Abb. 1a-b, d-e) wurde aus dem Basis-
bereich des ca. 20–30 cm mächtigen Parkinsonien-Ooliths geborgen. Dieser ließ
sich dort in zwei Abschnitte unterteilen. Eine untere, leicht sandige und
bräunlich gefärbte, oolithische Bank (ca. 10–15 cm mächtig), in der sich der Di-
morphinites sowie lediglich fragmentarisch erhaltene Exemplare von Par-
kinsonia ex gr. subarietis – rarecostata fanden. Darüber folgte ohne klare Ab-
grenzung eine mergeligere, ca. 15–20cm mächtige, karminrot bis violett gefärbte,
stark eisenoolithische Bank. Aus dieser konnten keine Ammoniten geborgen
werden. Das Fundniveau des Dimorphinites liegt somit in der Acris-Subzone der
Parkinsoni-Zone. Das von Arp (2001) anlässlich derselben Straßenbaumaß-
nahme aufgenommene Profil des Parkinsonien-Ooliths liegt etwa 800 m vom
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Fundort des Dimorphinites entfernt. Auch Arp (2001: 192; Taf. 2, Fig. 8) konnte die
Acris-Subzone im basalen Bereich des Parkinsonien-Ooliths nachweisen.

Damit handelt es sich um einen der ältesten, wahrscheinlich sogar um den äl-
testen Nachweis der Gattung überhaupt. Das Fundniveau von D. dimorphoides
(Parona) in der Niortense-Zone der Venetischen Alpen ist wegen seiner von den
übrigen Funden unterschiedlichen Gesteinsmatrix sehr zweifelhaft (Sturani
1971; Gálacz 1980; vgl. auch das D. dimorphoides recht ähnliche Dimorphinites
n. sp. [M] aus der sizilianischen Parkinsoni-Zone (Pavia et al. 2002, Fig. 26 unten
links)). Aus der Garantiana-Zone sind keine gesicherten Nachweise der Gattung
bekannt, was weitere Zweifel am Fundniveau des Einzelfunds von D. dimor-
phoides in der Niortense-Zone nährt. Die von Roman (1930: 9; Taf. 7, Fig. 1–2) aus
der „Zone à Garanti“ Marokkos vorgestellten Funde der Gattung Dimorphinites
stammen wahrscheinlich aus der Parkinsoni-Zone. Aus der Parkinsoni-Zone
(Truellei- und Bomfordi-Subzone) gibt es zahlreiche Nachweise der Gattung Di-
morphinites. In dieser Zone hatte diese mit den Arten D. dimorphus (d’Orbigny),
D. compressus Gálacz, D. centriglobus Rioult und Dimorphinites n. sp. ihren Ent-
wicklungshöhepunkt. Zu Beginn des Unter-Bathoniums spaltete sich Dimor-
phinites [M]/Vigoriceras [m] in die Gattungen Morphoceras [M]/Ebrayiceras [m],
Berbericeras [M & m] und Pseudodimorphinites [M]/Polysphinctites [m] auf. Nach
ihrem Verschwinden in der Progracilis- und der Subcontractus-Subzone des
Mittel-Bathonium erscheinen Vertreter der Familie als so genannte „Lazarus-
Taxa“ erneut (Mangold 1997, Dietze et al. 2002), und zwar in der Morrisi-Zone
des Mittel-Bathoniums und im Ober-Bathonium (Abb. 2). Ob die Gattung
Berbericeras [M] tatsächlich einen eigenen Entwicklungsstrang darstellt, ist
durch eine erst kürzlich von Parent et al. (2008) vorgelegte Untersuchung zum
Geschlechtspolymorphismus bei Oberjura-Ammoniten etwas in Frage gestellt.
Als Erklärungsversuch der Kombination von Merkmalen von Mikroconchen und
Makroconchen bietet sich nun auch eine mögliche Zwittrigkeit der dimorphen
Gattungen Morphoceras [M]/Ebrayiceras [m] an. Diese Frage soll hier jedoch
nicht vertieft werden.

Beim vorliegenden Steinkern mit wenigen Schalenresten ist nur die Wohn-
kammer erhalten, diese allerdings bis zur Mündung,. Deshalb lässt sich nicht
ganz sicher entscheiden, ob es sich lediglich um ein juveniles Exemplar oder um
eine neue, kleinwüchsige Art der Gattung handelt. Ausgewachsene Exemplare
von D. dimorphus egredieren zu Beginn der Wohnkammer nämlich über ein
Scaphiten-ähnliches Stadium deutlich und behalten dieses evolute Stadium teil-
weise über mehr als eine ganze Windung bei (Abb. 1c, h-i; Gálacz (1980, Taf. 8,
Fig. 5); Schlögl et al. (2005, Taf. 13, Fig. 2)). Unser Fund schnürt demgegenüber
erst kurz vor dem Ende der über eine Windung langen Wohnkammer gering-
fügig aus. In Anbetracht der unserem Fund ähnlichen Ontogenie des auf Abb. 1c
abgebildeten D. dimorphus aus dem Truellei Bed (Truellei-Subzone, Parkinsoni-
Zone) von Burton Bradstock (Süd-England) gehen wir jedoch vom Vorliegen eines
juvenilen Exemplars aus.

Für den mikroconchen Partner der Gattung Dimorphinites hat Rioult (1994b)
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die Untergattung Vigoriceras mit der Typus-Art Ammonites defrancii d’Orbigny,
1845 vorgeschlagen. Wir bilden hier erstmals ein Exemplar dieser Art mit kom-
plett erhaltenen Mündungsapophysen aus dem Truellei Bed von Burton Brad-
stock ab (Abb. 1f-g). Der beinahe vollständige Verschluss der Mündung lässt sich
am plausibelsten als Schutzmechanismus vor Fressfeinden interpretieren.

Die Morphoceratidae haben ihren Ursprung in der Familie Perisphinctidae
Steinmann, 1890 (vgl. hierzu die ausführlichen Diskussionen in Gálacz 1980
und Mangold 1997). Die Gattung Dimorphinites ist in der nordwesteuropäischen
und in der mediterranen Faunenprovinz weit verbreitet und hier nun erstmals
auch aus Deutschland belegt.
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Abb. 1. a–b, d–e: Dimorphinites dimorphus (d’Orbigny); Neumarkt-Fuchsberg
(Fränkische Alb); Sengenthal-Formation, Parkinsonienoolith, unterer Bereich
(Arp 2001), Bajocium, Parkinsoni-Zone, Acris-Subzone, SMNS Inv. Nr. 67522 (leg.
E. Bernt). c: Dimorphinites dimorphus (d’Orbigny); Burton Bradstock, Kliff
(Dorset, Süd-England); Inferior Oolite Formation, Truellei Bed, Bajocium,
Parkinsoni-Zone, Truellei-Subzone, SMNS Inv. Nr. 67523 (leg. D. Sole). f–g:
Vigoriceras defrancii (d’Orbigny), Burton Bradstock, Kliff (Dorset, Süd-Eng-
land); Inferior Oolite Formation, Truellei Bed, Bajocium, Parkinsoni-Zone,
Truellei-Subzone, SMNS Inv. Nr. 67524 (leg. V. Dietze). h–i: Dimorphinites di-
morphus (d’Orbigny); Halfway House (bei Sherborne, Dorset, Süd-England);
Inferior Oolite Formation, Halfway House Fossil Bed, Bajocium, Parkinsoni-
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Abb. 2. Phylogenie und Dimorphismus der Familie Morphoceratidae (verändert
nach Mangold 1997 und Dietze et al. 2002).

Zone, Truellei-Subzone, SMNS Inv. Nr. 67525 (leg. W. Fischer). j–k: Dimorphinites
dimorphus (d’Orbigny); Topo- oder Chorotypus; Port-en-Bessin (Normandie,
Frankreich); Oolithe ferrugineuse de Bayeux, couche d, Bajocium, Parkinsoni-
Zone, Truellei-Subzone, SMNS Inv. Nr. 67542 (leg. R. Schmode). – x1.
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